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Liebe St. Kolomanerinnen,  
liebe St. Kolomaner!

Eine Rückschau auf das 
zu Ende gehende Jahr 
2017 gibt mir als SPÖ Ge-
meinderat die gute Mög-

lichkeit über einige wesentliche 
Vorgänge innerhalt der Gemein-
devertretung zu berichten.
Das Positive zuerst. Die Arbeit 
in den Sitzungen und auch au-
ßerhalb macht und ich glaube 
diese Aussage für alle treffen zu 
dürfen, Freude und ist geprägt 
von dem Willen, für unsere Ge-
meinde und deren Bürger das 
Richtige zu tun und möglichst 
konfliktfrei zu agieren. 
Für Streitereien unter den Partei-
en ist da kein Platz.
Dieses gute Klima in der Gemein-
destube verdanken wir in erster 
Linie der offenen und dennoch 
gezielten Gesprächskultur bei 
den Sitzungen. Ich werde immer 

wieder von SPÖ Gemeinderäten 
aus anderen Gemeinden ange-
sprochen, wie es mir in der ÖVP 
Hochburg St. Koloman geht.
Meine Antwort war, es geht mir 
sehr gut, weil wir in St. Koloman 
alle miteinander Reden und auch 
unsere Vorschläge ernst genom-
men werden, weil die Streitereien 
unter den Parteien in der Bevöl-
kerung nicht erwünscht sind.
Miteinander in der Gemeindestu-
be zu Arbeiten und das Beste für 
unsere Gemeinde zu erreichen, 
ist mir ein großes Anliegen. 
Allerdings gibt es auch Nega-
tives aus unserer Gemeinde zu 
berichten.
Bei unserem Ausflugsziel See-
waldsee, dass weit über unsere 
Landesgrenzen bekannt ist und 
auch von unseren Gemeindebür-
gern gern besucht wird, soll das 

Grundstück von Hr. Strubreiter 
mit einem Baustahlgitterzaun 
einzäunt werden. Eine Wande-
rung am Seeufer entlang ist nur 
mehr teilweise möglich und das 
Baden, wie bisher, ist nicht mehr 
möglich.
Auch der Steinbruch Tauglboden 
ist wieder im Gespräch. Ich bin 
auch im Arbeitskreis des Bür-
gerbeirates Steinbruch – Taugl-
boden tätig. Das Gebiet, wo der 
Steinbruch entstehen soll, liegt 
in der Alpinen Ruhezone. Es gibt 
einen Gemeindebeschluss, wo 
mit großer Mehrheit gegen den 
Steinbruch gestimmt wurde.

Lagerhausgenossenschaft & 
Tankstelle – ADEG-Nahversor-
ger mit Poststelle:
Die letzten Informationen, die 
uns vor kurzen zu diesem Thema 
erreichten, waren nicht gerade 
von Optimismus geprägt.
Vor einem Jahr wurde uns von 
einem Neuanfang berichtet, der 
aus kaufmännischer, organisa-
torischer und finanzieller Sicht 
notwendig erschienen ist. Jetzt 
nach einem Jahr haben wir wie-
der die gleiche Situation. Wie es 
mit unserem Nahversorger, La-
gerhaus und Tankstelle weiter 
geht ist zur Zeit ungewiss.

Für die kommenden Weih-
nachts-Feiertage wünsche ich 
allen Gemeindebürgern – und 
mit mir alle Mitarbeiter im SPÖ-
Team – eine frohe, festliche und 
friedvolle Zeit und für das neue 
Jahr 2018 alles Gute, Glück und 
Gesundheit.

GR Reinhold Winkler


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Bericht VOM 
Überprüfungsausschuss 
11. DEZEMBER 2017:
Budget 2018 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         € 3.350.000,–
davon Ertragsanteile . . . . . . . .        € 1.517.000,– vom Bund
Finanzzuweisung . . . . . . . . . . .           €  300.000,– vom Land
Budgetspitze  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       ca. € 250.000,–
Haushaltsrücklagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     € 910.000,–

Einige Zahlen:
Außerordentlicher Haushalt 2018
Tauglbodenstrasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      € 50.000,–
BL – Modell Buchner . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     € 50.000,–

Ausgaben Seniorenheim 2017 . . . . . . . . . . . .            € 29.000,–

Schneeräumung 2017
Im Budget . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              € 60.000,–
Ausgaben bis Anfang Dezember . . . . . . . . . .          € 40.000,–
Bis Jahresende . . . . . . . . . . .           ca. € 55.000.– bis 60.000,–

Müll – Abrechnung 2017
Einnahmen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            € 106.000,–
Ausgaben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             € 120.000,–

Kindergarten: Kostenaufstellung Gemeinde, Land
Gesamtkosten  . . .   ca. € 230.000.– Abgang € 120.000,–
Ganztagsbetreuung Tagesmütter . . . .     ca. €  35.000,–
Gastschulbeiträge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      € 120.000,–
Sozialausgaben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        € 295.000,–

Zusammenfassend:
Die Gemeinde steht finanziell gut da, St. Koloman ist 
aber weiter eine finanzschwache Gemeinde und ist auf 
die Ertragsanteile und die Finanzzuweisung angewie-
sen, um ein ausgeglichenes Budget zu erstellen.

Oh, 
Abverkauf

vom 11.12.2017 bis 30.12.2017

dukreative
und Bastelbedarf

Weihnachtsartikel

 Rettenbacher Farben GmbH
5431 Kuchl | Markt 39 

Tel. 06244/6476 | Fax DW-4 
malerei@rettenbacher-farben.at

–50%bis zu

Angebote gültig bis 30.12.2017, solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf. 
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Seewaldsee

St. Koloman hat 3 schöne 
Ausflugziele: Bergalmen, 
Trattberg sowie den See-
waldsee.

Die Gemeinde hat vor einigen 
Jahren deshalb die Seewaldsee 
Straße übernommen und hat 
auch einen neuen Parkplatz –
Seewaldsee sowie den Parkplatz 
Wilhelms-Kapelle mit einer Ein-
zäunung errichtet.

Kosten: 
Parkplatz Seewaldsee 
€ 30.000,–
Parkplatz Wilhelm-Kapelle 
€ 10.000,–

Die Parkgebühren sind um die 
Hälfte zurückgegangen. 
Ich bin der Meinung, dass in den 
nächsten Jahren das Ausflugs-

ziel Seewaldsee Geschichte sein 
wird. Hr. Strubreiter hat sicher 
kein Interesse an den Ausflüg-
lern. Es stellt sich die Frage, ob 
wir die beiden Parkplätze noch 
benötigen.
Hr. Strubreiter, Besitzer des 
Grundstückes, will sein Almge-
biet mit einem 1,5 m hohen Zaun 
(Baustahlgitter) einzäunen.
Der Rundwanderweg um den 
See ist nicht mehr am Ufer ent-
lang möglich. Weiteres ist das 
Baden, wie bisher, nicht mehr 
möglich.
Nach 2 maliger Begehung mit 
der Arbeitsgruppe hat Hr. Stru-
breiter die Vorschläge der Ge-
meinde immer abgelehnt.
Der Vorschlag der Gemeinde 
wäre gewesen, den Rundwan-
derweg am Seeufer und eine 

kleine Fläche des Badeplatzes 
zu erhalten. Hr. Strubreiter hat 
diesen Vorschlag generell abge-
lehnt.
Ich bin über den ausverhandel-
ten Vorschlag von Hr. Strubreiter 
enttäuscht. Ich hätte mir etwas 
Entgegenkommen gewünscht. 
Ich befürchte, dass das Ausflug-
ziel Seewaldsee durch diese Maß-
nahmen an Attraktivität verliert. 
Weiters wird der geplante Bau-
stahlgitterzaun in diesem sensib-
len Gebiet als absolut nicht pas-
send empfunden. Ich wundere 
mich, dass der Naturschutz das 
zulässt. Hr. Mag. Nowotny (Lan-
desregierung) berichtet dazu, 
dass für das Aufstellen des Zau-
nes keine Bewilligung notwendig 
ist und er sich optisch in das Ge-
biet einfüge.
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Die Arbeitsgruppe 

Teilgenommen haben:
-	 Familie Strubreiter (Grund- 

eigentümer nördlich des 
Sees)

-	 Herr Santner (Interessens-
Vertreter der Fam. Strub-
reiter)

-	 Herr Wallinger (Grundeigen-
tümer südlich des Sees)

-	 Vertreter der Gemeinde  
GR Reinhold Winkler

-	 Vertreter der Gemeinde  
GV Rupert Siller

-	 Tourismusverbands Theresia 
Neureiter

-	 Wolfgang Guttmann  
(ÖAV, Vorsitzender der  
Sektion Hallein)

-	 Hans Otty (ÖAV, Wegewart 
der Sektion Hallein)

-	 Hans Mair (ÖAV, Vorsitzender 
der Sektion Kuchl)

-	 Richard Russegger  
(ÖAV, Ortsgruppe Golling)

-	 Josef Fischer-Colbrie  
(ÖAV, Naturschutzreferent im 
Landesverband Salzburg)

Bei der Gemeindevertretungssit-
zung am 7. September stellte Hr. 
Strubreiter sein Projekt vor.
Die Gemeindevertretung be-
schloss am 7. September 2017 
mit Mehrheit den Antrag mit 11 
Stimmen JA, 2 Stimmen SPÖ 
NEIN, sowie einer Enthaltung.

GR Reinhold Winkler
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Steinbruch Sommeregg Riedl

Es sind nun schon mehr als 
10 Jahre vergangen, seit 
das Projekt zur Errich-
tung eines Steinbruchs 

am Sommeregg Riedl eingereicht 
wurde. Nach zahlreichen Verfah-
ren, hitzigen Debatten und vielen 
Laufwegen auf beiden Seiten, hat 
unser Bürgermeister mit seinen 
parteipolitisch übergreifenden 
Gemeindevertretern die Idee in 
den Raum gestellt, einen Medi-
ator zu verpflichten und einen 
Bürgerbeirat einzurichten. Diese 
Idee wurde von allen Beteiligten 
sehr positiv aufgenommen und 

unterstützt. So konnte man sich 
gemeinsam an einen Tisch setzen 
und in aller Ruhe und Sachlichkeit 
diskutieren. Auch kompetente 
Gäste vom Amt der Landesregie-
rung und von der Straßenerrich-
tung wurden eingeladen, um zum 
Thema vorzutragen. Es wird fair 
debattiert und jeder kann seine 
Meinung kundtun, mit dem Ziel, 
gemeinsam eine Lösung zu fin-
den. Man sieht, dass die Gemein-
de, rund um unseren Bürgermeis-
ter, sehr gewillt ist, gemeinsam 
zu arbeiten, ohne untereinander 
zu streiten. Es sollen sich alle wie-

der an einen Tisch setzen kön-
nen, ohne eine Missstimmung 
zu spüren. Denn nur gemeinsam 
sind wir stark, ob Einheimische 
oder „Zuagroaste“. Wir sind 
schließlich alle stolze, traditio-
nelle Sankt Kolomaner, in einer  
kleinen Gemeinde Salzburgs mit 
starkem Zusammenhalt, worum 
uns viele beneiden.
Ich wünsche Euch allen im Na-
men des Vereins „zum Schutze 
des Tauglbodens“ ein frohes ge-
segnetes Weihnachtsfest und ein 
vor allem gesundes 2018!

LG Peter

Raiffeisen wünscht eine schöne Weihnachtszeit 
und ein erfolgreiches neues Jahr.  

www.koloman.raiffeisen.at
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Bericht Eisstock
Wir spielten heuer bei der 
olympischen Disziplin in der 
Tennengauer Liga mit 2 Mann-
schaften. Die Mannschaft 1 
muss leider in die Gruppe C 
absteigen.
Die Mannschaft 2 spielte in 
der Gruppe D und belegte den 
5.Rang. 
Wir nahmen an 7 Freund-
schaftsturnieren teil und ver-
anstalteten eines mit 7 Mann-
schaften auf unserer Anlage. 
Im Wintercup des Tennengau‘s 
nahmen wir auch an 8 Durch-
gängen teil. 
Bei der Pinzgauer Spielart 
spielten wir in der Bezirksliga 
und belegten den 2. Rang. Wei-
ters nahmen wir an 7 Freund-
schaftsturnieren teil und eines 
veranstalteten wir zu Hause 
auf unserer Anlage. Wir nah-
men auch am Zipfercup teil 
und kamen ins Finale und be-
legten den 8.Rang.
Die Damen spielten 8 Freund-
schaftsturniere, davon wurde 
eines zu Hause ausgetragen. 
Weiters wurde auf unserer An-
lage auch das Milibankischie-
ßen veranstaltet.
Man sieht, dass ganz schön viel 
los ist, auf unserer Anlage. Ich 
würde mich freuen, wenn ich 
noch einige Interessenten, ob 
jung oder alt, beim Stocksport 
begrüßen könnte. Denn wir 
können immer noch Viele ge-

brauchen, egal ob olympisch 
oder pinzgauer Spielart. Mel-
det Euch bei mir Seidl Johann 
Tel.: 0664/1913045.
Ich möchte mich bei dieser 
Gelegenheit bei allen Kuchen- 
und Schnaps-Spendern, den 
Helfern bei allen Arbeiten und 
vor allem bei den fleißigen Da-
men (Seidl Maria, Wallmann 
Wabi und Hirscher Kathi), die 
sich das ganze Jahr hindurch 
um Speis und Trank kümmer-
ten und für eine hervorragende 
Küche zuständig waren. Wei-
ters auch bei unseren Kassier 
Hr. Putz Rupert.
Wir wurden heuer neu einge-
kleidet und bedanken uns beim 
Spender Hr.Weißenbacher 
Christian von der Tennengauer 
Versicherung, die uns € 1200.- 
gespendet hat. Und einen Dank 
auch an Hr. Graf Helmut für ei-
ne Spende von € 150,–.

Noch eine kurze Vorschau auf 
2018:

Die Vereinsmeisterschaft findet 
am Samstag den 20.01.2018 
und die Ortsmeisterschaft am 
Sonntag den 21.01.2018 statt.
Ich würde mich freuen, wenn 
wieder so viele von euch teil-
nehmen würden, wie voriges 
Jahr.

Aber eine Bitte hätte ich noch, 
bitte kommt bei der Ortsmeis-
terschaft so bald als möglich, 
ihr habt die Möglichkeit von 
11 Uhr bis 16 Uhr anzutreten.

Ich möchte Euch auf diesem 
Weg Frohe Weihnachten, ein 
gutes und vor allem gesundes 
neues Jahr wünschen

Euer
Sektionsleiter Eisstock 
Seidl Hans
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